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Bataillonsschützenfest
Nach sechs Jahren durfte Tarrenz am 23. und 24. August wieder Schauplatz 
des Bataillonsschützenfest des Bataillons Starkenberg sein, das in festlicher 

Würde und farbenprächtigem Glanz begangen wurde.
Mehr auf Seite 6
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Stierers Lois

Uamol isch es z’worm, 
mol isch es z’kalt,
mol isch ma z’jung,
mol isch ma z’olt,
mol isch es z’trocke,
mol isch es z’nass.
Hatt ma nix z’jammere, 
mochet’s kuan Spass.
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Haupstraße 78 · 6464 Tarrenz
+43 5472 28301
office@invibe.at

1944–2025: Nachruf auf den Tarrenzer 
Künstler Werner Donnemiller
Werner Donnemiller wur-
de 1944 als Sohn von Hilde 
Donnemiller geb. Knopp und 
Hubert Donnemiller in Trop-
pau in Böhmen, Sudetenland, 
geboren. 1945 nach der Ver-
treibung aus Böhmen, zogen 
sie nach Tarrenz und mieteten 
sich im heutigen Heimatmuse-
um Tarrenz ein.
Zwei Jahre später trennten sich 
die Eltern und für Werner be-
gann auf Beschluss des Jugen-

damtes eine Odyssee durch 
verschiedene Kinderheime. 
Nach Beendigung der Schule, 
mit ausgezeichnetem Erfolg in 
einem Vorarlberger Heim, be-
gann er dort eine Malerlehre, 
die er dann in Imst beendete. 
Werner arbeitete als Maler und 
lebte seine, von Generation zu 
Generation vererbte, vielfältige 
künstlerische Begabung in sei-
ner Freizeit aus.
Werner Donnemiller erschuf 

neben seinen Gedichten noch 
einige hunderte Werke als Lar-
venfasser, malte 37 Jahre für 
die Tarrenzer Labera die Bilder, 
gestaltete Theaterkulissen und 
veredelte mit Dekorationsma-
lerei und Vergoldungen.

Auszug aus dem Buch „Mundart-
gedichte von Hubert & Werner 
Donnemiller“ von Evelin Für-
rutter Fischer für den Kultur und 
Museumsverein Tarrenz
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Vergrobts …

attekratt	
wie vorhergesehen

Bettzieche
Bettdecke

gahlige
demnächst,
in weiterer Folge

graislig
grauslich, abscheulich

håndzåhm 
vertraut (Tier)

hoaggl
gefährlich

Mårch
Markierung, Marke

Nåche?!
als Pseudofrage
provokant formulierte 
Herausforderung

pinggelig
kleinlich

proch
das Feld umbrechen

Schlapple, 
Schlåpp
Schluck, Happen

schnarchl
schnarchen

Schpoach
Speiche(n)

Schpoachl
Speichel

Schproutzer
starrer Blick

schrepf
bremsen

Schtroanudl
Getreidegarbe

Tschungg
großes Stück Fleisch

Warchteg, 
warchteger
Werktag, werktags

Die junge Jägerin Feyre 
wird in das sagenumwo-
bene Reich der Fae ent-
führt. Nichts ist dort, wie 
es scheint. Neben den 
unsterblichen Fae lauern 
auch noch andere, weit-
aus schlimmere Kreaturen 
in den Wäldern rund um 
die sieben Höfe. Um ihre 
große Liebe zu retten, muss 
die tapfere Protagonistin 
einige Hindernisse auf sich 
nehmen. Doch diese Prü-
fung muss sie überstehen, 
sonst ist die ganze Welt 
verloren.
Der Auftakt einer großen 
Fantasy-Reihe, die ihre 
Leserinnen und Leser in 
eine völlig fremde Welt 
entführt und dabei durch 
Abenteuer, einige Überra-
schungen und die große 
Liebe punktet. 

[Hannah Auer]
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[örg]

Sarah J. Maas

Das Reich der 
sieben Höfe – 
Dornen und 
Rosen

Frau Olivia Guem – 
ein Jahrhundert
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Frau Olivia Guem, die vielen in Tarrenz wohlbekannt ist, feierte 
am „Hohen Frauentag“ in bewundernswerter Frische im Kreise 
von Verwandten, Bekannten, Freunden und Wegbegleitern ihren 
100. Geburtstag. Auch die HitteHatte wünscht der Jubilarin alles 
Gute und viel Freude am Leben.                                                          [beda]

Gemeindeamt geschlossen
Am Donnerstag, den 18. September 2025, bleibt das 
Gemeindeamt aufgrund einer Fortbildung geschlossen.
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Das war die Einsatzmeldung anlässlich einer Gemeinschaftsübung der Freiwilligen Feuerwehr Tarrenz und dem Roten Kreuz
Bezirk Imst. Stattgefunden hat dieses gestellte Schreckensszenario am 9. August 2025 auf dem von Radfahrern viel befahrenen
Uferbegleitweg entlang der Gurgl im Bereich Dollinger.
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zÜbungsannahme war ein Jung-
gesellenabschied, der auf einem 
Traktoranhänger ausgiebig 
gefeiert wird. Das Gespann 
musste einer Gruppe Radfah-
rer ausweichen, worauf der 
Anhänger umkippte. Mehrere 
Personen wurden unter dem 
Anhänger eingeklemmt, der im 
Gestrüpp zu liegen kam. Zu-
sätzlich stürzten zwei Radfahrer 
beim Ausweichmanöver in den 
angrenzenden Bach. In Summe 
mussten 15 Personen mit Ver-
letzungen unterschiedlichen 
Grades geborgen und versorgt 
werden. 

An der großangelegten Übung 
war das Rote Kreuz mit 21 Sa-
nitätern, 2 Notärzten, 3 Kri-
seninterventionsmitarbeitern 
und 9 Fahrzeugen im Einsatz. 
Die Polizei Nassereith mit 2 
Beamten und einem Fahrzeug 
sowie die Freiwillige Feuerwehr 
Tarrenz mit 21 Mann und 3 
Fahrzeugen.
Aufgabe der Feuerwehr war es, 
einen Zugang durch das Ge-
strüpp mittels Motorsäge zu 
den Patienten zu schaffen. Die 
eingeklemmten Personen wur-
den mit Hebekissen befreit. 
Die Sicherung des verunfallten 
Gespanns und die Bereitstel-
lung eines Brandschutzes wa-
ren ebenso Teil der Bergung. 
Gleichzeitig diente diese Ge-
meinschaftsübung als Einsatz-
leiter-Prüfung für das Rote 
Kreuz. In einem angemessenen 
Zeitrahmen konnten alle Pati-
enten geborgen und vom Roten 
Kreuz versorgt werden.
Übungen mit anderen Ein-
satzorganisationen sind von 
unschätzbarem Wert und 
Lerninhalt. Es schafft ein ge-
genseitiges Verständnis für die 
verschiedenen Aufgaben und 
Herausforderungen, mit denen 
unterschiedliche Einsatzorgani-
sationen im Ernstfall konfron-
tiert sind. Aus diesem Grund 

Großunfall mit Traktor und mehreren Verletzten!

ist die Freiwillige Feuerwehr 
Tarrenz immer dankbar, wenn 
sich die Gelegenheit zu solchen 
Gemeinschaftsübungen bietet. 
Nach der Übung gab es für alle 
Beteiligten eine Stärkung in der 
Feuerwehrhalle.         [FF Tarrenz]
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Sommerprogramm beendet
Die Musikkapelle Tarrenz be-
dankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern unserer 
Platzkonzerte. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Jungbau-
ern Tarrenz für die ausgezeich-
nete Verköstigung. Ein großes 
Danke auch an das Jugendbla-
sorchester Tarrenz, dem Trach-
tenverein „Die Starkenberger“ 
samt der Kindertanzgruppe, 
den Tarrenzer Weinbauern 

Außerdem möchten wir un-
seren Jungmusikanten und 
Mitgliedern zu folgenden Aus-
zeichnungen recht herzlich 
gratulieren:

Junior
 	 Emil Doblander
 	 Noah Martinek

Bronze
 	 Elias Doblander
 	 Marlen Egger
 	 Maximilian Posch
 	 Antonia Siegele

und der Vieltolmusig für die 
Mitwirkung bei den Platzkon-
zerte. Ebenso bedanken wir uns 
beim Museumsverein Tarrenz, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Tarrenz, dem Tennisclub Tar-
renz, dem FC Tarrenz sowie 
der Musibande Wald für die 
musikalische Unterhaltung 
und Unterstützung des Fami-
lienplatzkonzertes.

[Celina Doblander]

 	 Viola Walch
 	 Marie Zoller

Silber
 	 Isabella Reich

Gold
 	 Matteo Reich

Ein halbes Jahrhundert
MK Tarrenz
Richard Flür erhielt das Abzei-
chen für 50 Jahre aktiver Mit-
gliedschaft bei unserer Musikka-
pelle. Wir wünschen weiterhin 
viel Freude am Musizieren!

Altmusikant Heinrich Luggin (93) am Dirigentenpult
beim ersten Platzkonzert! Danke für die Posaune! [örg]
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Am vergangenen Wochenende fand nach sechs Jahren wieder das Bataillonsschützenfest des Bataillons Starkenberg in Tarrenz statt.

Am Samstag wurde das Fest mit 
einem Wortgottesdienst mit 
Dekan Franz Angermayer und 
einer Kranzniederlegung eröff-
net. Die anwesenden Kompa-
nien und Abordnungen mar-
schierten im Anschluss zum 
Festzelt. Die Talschaft Ötztal, 
welche die Ehrenkompanie aus 
Oetz stellte, marschierte mit 
dem eigenen Trommelzug auf. 
Auch unsere Partnerkompanie 
Naturns aus Südtirol war beim 
Fest dabei. Farbenfroh und im 
Takt präsentierte sich auch der 
Trommelzug des Bataillons 
Starkenberg. Für die musika-
lische Unterhaltung im Zelt 
sorgte die Band Bergalarm.
Der Sonntag wurde am Mor-
gen mit den Kanonenschüs-
sen und einem Weckruf der 
Tarrenzer Trommler traditio-
nell nach dem Betläuten um 
6:00 Uhr eröffnet. Die Heilige 
Messe hielt der hochwürdige 
Landeskurat Martin Ferner 
am Festplatz Am Tasen. Im 

Anschluss wurde die Batail-
lonsstandarte von der Schüt-
zenkompanie Karrösten an die 
Schützenkompanie Imst über-
geben. Nach den Festreden 
und den Ehrungen marschier-
ten die Kompanien mit der Eh-
renkompanie Inzing über die 
Hauptstraße zum Festgelände. 
Nach dem Frühschoppen der 
Musikkapelle Tarrenz spielten 
die Brass Friends auf.
Ein Dankeschön gilt auch der 
Fahnenpatin Hanni Zoller für 
die neuen Schnapspanzen.
Ebenso gebührt auch unserem 
Obmann Olt. Matthias Stri-
cker ein großes Dankeschön, 
der für seinen langjährigen 
Einsatz mit dem Verdienstzei-
chen des Bundes der Tiroler 
Schützenkompanien ausge-
zeichnet wurde. 
Auch der Schütze Willi Walch, 
der bereits über 60 Jahre Mit-
glied ist, wurde mit dem bron-
zenen Verdienstzeichen des 
Bundes der Tiroler Schützen-

Bataillonsschützenfest Tarrenz

Wortgottesdienst mit Kranz-
niederlegung am Samstag

Unsere Partnerkompanie: SK Naturns 
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kompanien ausgezeichnet.
Die Schützenkompanie Tarrenz 
freut sich über ein gelungenes 
Fest und möchte sich auf die-
sem Weg bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern 
bedanken. Ein großes Danke-
schön gilt auch allen großen 
und kleinen Helfern und Hel-
ferinnen.

Ehrungen verdienter
Schützenkameraden:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
die Speckbacher-Medaille 
 	 Jürgen Reinstadler
 	 Kilian Tangl

Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
die Andreas-Hofer-Medaille
 	 Otto Lechleitner

Das Marketenderinnen-
Verdienstzeichen: die
Katharina-Lanz-Medaille
 	 Melanie Zoller
 	 Daniela Hausegger

 [mel & dan] Ehrung für 25-Jährige Mitgliedschaft bei den Schützen

links: Der geehrte
Obmann Matthias 
Stricker mit Tochter 
Franziska 

unten: die SK Tarrenz bei der Defilierung 
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Do. 2.10. Heiliger Schutzengel

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Hl. Messe für Familie Gamper und Hasel-
wanter / Peter, Josef und Maria Resch / 
Annelies und Max Mair, Siegfried Schranz

Fr. 3.10. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit

So. 5.10. 27. Sonntag im Jahreskreis

10:15 Uhr Heilige Messe für Peter Falbesoner (1. JT) / 
Cilli und Johann Huber und Angehörige / 
Alfred, Angela und Karl-Heinz Zoller

Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Dienstag von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Pfarrbüro Tel. 05412 66 445 
E-Mail: pfarre.tarrenz@dibk.at 
 
Pfarrkurator Lorand Veress: Tel. 0676 87 307 192 
E-Mail: lorand.veress@dibk.at

Do. 4.9. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Hl. Messe für Siegmund Tangl (20. JT) / 
Arme Seelen / Rosa, Alois, Franz
und Norbert Baumann

Fr. 5.9. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit,
Hl. Messe für die Armen Seelen

Sa. 6.9. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Imst, Brennbichl

So. 7.9. 23. Sonntag im Jahreskreis

10:15 Uhr Heilige Messe für die Verstorbenen der 
Familien Pohl, Doblander und Huber / 
Maria und Alois Rieder, Heinrich Prantl / 
Hilde (JM) und Ernst Doblander

Das Ewige Licht brennt in dieser Woche
in Gedenken an Bruno Tangl

Do. 11.9. Hl. Johannes Chrysostomus

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Hl. Messe für die Armen Seelen /
Roman Flür und verstorbene Angehörige

Fr. 12.9. Volksschule Eröffnungsgottesdienst

Sa. 13.9. Hl. Notburga

19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier für die Pfarrgemeinde

So. 14.9. Kreuzerhöhung

10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier wir beten für Johanna 
(JM) und Rudolf Singer, Claudia Neuner / 
Verstorbene der Familie Kohler und
Oberhofer / Bruno Tangl (JM)

11:30 Uhr Tauffeier Elias Oppl

Das Ewige Licht brennt in dieser Woche
in Gedenken an Reinhold Juen

Do. 18.9. Hl. Lambert

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Hl. Messe für Alois und Elfriede
Doblander / Arme Seelen /
Hansjörg Walser, Alfred Tangl

Sa. 20.9. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Imst, Brennbichl

So. 21.9. 25. Sonntag im Jahreskreis

10:15 Uhr Heilige Messe für Anna (JM), Rudolf und 
Hans Eiter / Amalia, Johanna und Hans 
Witting und Angehörige / Josef und
Margret Kuprian / Peter Resch / Renate, 
Elsa (JM) und Gustav Oppl

Do. 25.9. Hl. Niklaus von Flüe

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Heilige Messe für Hilde, Sylvia und
Klaus Sailer und Angehörige / Franz
Buchschwenter (JM)/ Friedrich und
Rosa Huber und Angehörige/ Rudolf Köll
und Angehörige, Oliver Martinek

Sa. 27.9. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Imst, Johanneskirche

So. 28.9. 26. Sonntag im Jahreskreis

10:15 Uhr Heilige Messe für Walter (JM), Erika und 
Christl Reich / Rosa (JM) und Robert Kropf 
/ Herta (JM) und Albert Fringer,
Familie Winkler

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung September 2025

www.tarrenz.at
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Gebetsanliegen des Papstes: Für unsere Beziehung zur ganzen 
Schöpfung – Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen Franziskus, 
unsere gegenseitige Abhängigkeit von allen Geschöpfen erfahren, 
die von Gott geliebt sind und Liebe und Respekt verdienen.

PFARRE TARRENZ

Liebe Pfarrgemeinde,
liebe Tauffamilien,

Rückblick

Eine dieser Änderungen
betrifft die Tauffeiern:
Bisher konnten wir fast immer 
individuelle Tauftermine anbie-
ten. Künftig ist das leider nicht 
mehr möglich. Ab September 
2025 werden wir deshalb Ge-
meinschaftstaufen einführen.

Wir wissen: Für viele Eltern war 
es ein schönes Bild, die Taufe 
als ganz persönliches, familiäres 
Fest zu feiern. Wir verstehen, 
dass dieser Schritt für manche 
zunächst enttäuschend sein 
mag. Umso wichtiger ist uns, zu 
erklären, warum wir diesen Weg 
gehen – und welche Chancen er 
in sich trägt.

1. Gemeinschaft
als Herz der Taufe
Die Taufe ist nicht nur ein 
privates Familienfest, sondern 
die feierliche Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche. Das 
„Ja“ zu Christus ist immer auch 
ein „Ja“ zur Gemeinschaft der 
Glaubenden. Wenn mehre-
re Kinder gemeinsam getauft 
werden, wird dieses Bild sicht-
barer: Wir treten nicht allein 
in den Glauben ein, sondern 
zusammen, als Teil einer groß-
en Familie Gottes.

2. Mehr Festlichkeit,
mehr Zeichen
In einer größeren Feier mit 
mehreren Tauffamilien entsteht 
oft eine besonders feierliche 
Stimmung. Mehr Menschen 
singen, beten, bezeugen – und 

so spüren wir noch stärker, dass 
Gott sein „Ja“ zu uns spricht.

3. Entlastung und
Verlässlichkeit
Durch festgelegte Taufsonn-
tage können wir sicherstellen, 
dass jede Taufe mit der nötigen 
Ruhe, Vorbereitung und Würde 
gefeiert wird – ohne Hektik zwi-
schen Terminen und anderen 
seelsorglichen Aufgaben.

4. Das Wichtigste bleibt
Ob allein oder gemeinsam ge-
tauft – das Entscheidende ist das 
Geschenk Gottes:
„Du bist mein geliebtes Kind, an 
dir habe ich Gefallen.“ (vgl. Mk 
1,11)
Dieses Wort gilt jedem Kind 
persönlich, unverwechselbar, 
ein Leben lang. Wir laden Sie 
herzlich ein, diesen Schritt mit 
uns zu gehen – in dem Vertrau-
en, dass auch in einer Gemein-
schaftstaufe ganz viel Raum für 
das Persönliche, für Ihr Kind 
und Ihre Familie bleibt.

Die konkreten Tauftermine fin-
den Sie auf unserer Pfarrhome-
page und im Schaukasten. Für 
die Taufvorbereitung stehen wir 
Ihnen wie gewohnt zur Seite.
Lassen wir uns gemeinsam von 
der Freude tragen, dass wir Kin-
der Gottes sind – und dass wir 
diesen Weg nicht alleine, son-
dern miteinander gehen dürfen.

Ihr Franz Angermayer
Pfarrer

unsere Kirche kennt viele Veränderungen – und manchmal be-
treffen sie ganz direkt das Herz unseres Lebens: die Sakramente. 
Es gibt personelle Veränderungen (die Sakramentenspender 
werden immer weniger) und auch strukturelle Anpassungen 
(aus den 3 Pfarren Imst, Imsterberg und Tarrenz wurde ein Seel-
sorgeraum). Das ist eine große Bereicherung, bringt aber auch 
mit sich, dass wir unsere Abläufe neu denken müssen.

Am 22. Juli fand ein Wortgottesdienst in der Kapelle in Strad mit 
anschließender Agape statt. Danke an alle, die dabei waren und 
diesen Gottesdienst gestaltet haben.

Am 8. August fand der jährliche Kirchenputz statt.
Vielen Dank an die fleißigen Helferinnen und Helfer,
die uns bei dieser Aktion unterstützt haben.
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Einladungen aus dem Seelsorgeraum und dem Dekanat
	 Brennbichler Kirchtag mit Prozession:

	 Sonntag, 7. September um 8:45 Uhr
	 Dekanatswallfahrt nach Stams: Sonntag, 21. September 2025. 

	 Um 15:00 Uhr findet in der Stamser Basilika der
	 Wallfahrtsgottesdienst statt. 

	 Heaven’s Trails – Wallfahrt nach Absam für Jugendliche und 
	 junge Erwachsene: Samstag, 27. September 2025. Gemeinsame 
	 Anreise mit dem Bus. Infos bei Lorand Veress.

Auch dürfen wir in unserer „Mini-Runde“ 5 neue Ministrantinnen 
und Ministranten begrüßen. Herzlich willkommen liebe/r Anton, 
Elina, Elias, Miriam und Valentin. Wir wünschen euch ganz viel 
Freude und eine tolle Gemeinschaft bei diesem Dienst für die 
Pfarre Tarrenz. 

WERNER STANGL
Fabrikstraße 9 | 6460 Imst | Tel. +43 (0) 676 / 66 200 72 
info@ofenbau-stangl.tirol | www.ofenbau-stangl.tirol

Fo
to

: 
Pf

ar
re

 T
ar

re
n

z

Telefon: 05412 66 201-23
www.starkenberger.at
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Tirolweite Testaktion
„E-Auto sucht dich“ für 1.000 
Tirolerinnen und Tiroler 
Rund um die Alltagstauglichkeit 
von Elektrofahrzeugen gibt es 
viele offene Fragen, wobei vor 
allem Themen wie Reichweite 
und Ladedauer im Fokus stehen. 
Die ideale Gelegenheit, um die 
Vorzüge der E-Mobilität selbst 
zu erleben, bietet die Testakti-
on „E-Auto sucht dich“. 1.000 
Tirolerinnen und Tiroler haben 
die Möglichkeit, eines von 42 
verschiedenen E-Fahrzeugmo-
dellen drei Tage lang unter All-
tagsbedingungen zu testen. Die 
gemeinsame Aktion von Land 
Tirol, Energieagentur Tirol und 
zahlreichen Tiroler Autohäusern 
läuft noch bis September.

Vorzüge der E-Mobilität
drei Tage lang erleben
Vom wendigen Stadtauto bis 
zum elektrischen SUV – an 21 
Standorten in ganz Tirol haben 
Interessierte die Möglichkeit, 
verschiedene E-Auto-Model-
le zu erleben. Die Testaktion, 
die Ende April erfolgreich an-
gelaufen ist, bietet nicht nur 
die Möglichkeit zu unkompli-
ziertem Testen, sondern auch 
Unterstützung bei der grund-
sätzlichen Entscheidung für ein 
E-Fahrzeug. Die Kosten für die 
Teilnahme belaufen sich je nach 
Modell auf 50 beziehungswei-
se 65 Euro für drei Tage, wo-
bei 450 Freikilometer im Preis 
inkludiert sind. Für bequemes 
Laden zu Hause sorgen mobi-
le Ladeeinheiten von go-e und 
darüber hinaus stellen TIWAG 
und da emobil Ladekarten für 
das öffentliche Laden an einer 
Vielzahl der rund 4.000 öf-
fentlichen Ladepunkte in Tirol 
bereit. „Das Besondere an der 
Testaktion ist, dass die ausgelie-
henen E-Autos drei volle Tage 
auf Herz und Nieren getestet 
werden können. So bleibt genü-
gend Zeit, verschiedene Alltags-
situationen zu erleben und sich 
selbst ein Bild zu machen, ob 
das E-Fahrzeug zu meinen Be-
dürfnissen passt. Wenn ich fest-

E-Auto testen noch bis September möglich

stelle, dass ich meine täglichen 
Wegstrecken gut abdecken 
kann und sich die unkompli-
zierte Handhabung des E-Au-
tos ohne Weiteres in meinen 
Alltag integrieren lässt, können 
das ausschlaggebende Faktoren 
für die Entscheidung sein“, ist 
der Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Tirol, Rupert Eben-
bichler, überzeugt.

Trend zur E-Mobilität
weiterhin ungebrochen
Dass der Trend zur E-Mobili-
tät weiterhin ungebrochen ist, 
zeigen die aktuellen Neuzulas-
sungszahlen für das erste Quar-
tal 2025. Bis Ende April 2025 
wurden heuer in ganz Österreich 
19.867 E-Pkw neu zugelassen, 
was mit 21,9 Prozent rund ein 
Fünftel der Neuzulassungen 
ausmacht. Gegenüber dem 
ersten Quartal des Vorjahres 

ergibt das ein sattes Plus von 
41,6 Prozent. Rein fossilbetrie-
bene Fahrzeuge hingegen sind 
weiterhin auf dem Rückzug. 
Bei den Neuzulassungen von 
benzinbetriebenen Fahrzeugen 
beträgt der Rückgang 8,1 Pro-
zent, bei den Diesel-Pkw fällt 
dieser mit 32,7 Prozent noch 
deutlicher aus. Betrachten wir 
die Entwicklung der Neuzulas-
sungszahlen in den vergangenen 
zehn Jahren, zeigen die Zahlen 
ein klares Bild. Waren 2015 98 
Prozent aller Neuzulassungen 
rein fossilbetriebene Fahrzeuge, 
sind es 2025 nur noch 42 Pro-
zent. Fakt ist – die E-Mobilität 
bietet viele Vorteile: Die heu-
tigen Fahrzeuge sind technisch 
ausgereift und die Mobilitäts-
wende im motorisierten Indivi-
dualverkehr zur Elektromobili-
tät in vollem Gange. „Mit der 
Testaktion wollen wir zeigen, 

dass es inzwischen wirklich für 
jede und jeden das passende 
E-Modell gibt“, fasst Peter 
Hesina, Geschäftsführer von 
PAPPAS Tirol, zusammen und 
spricht damit für alle elf teilneh-
menden Tiroler Autohäuser. 

Anmeldung zur Testaktion
Wer sich selbst von den Vor-
zügen der Elektromobilität 
überzeugen will, kann sich auf 
der Webseite von TIROL 2050 
energieautonom für die Aktion 
„E-Auto sucht dich“ anmelden 
und das Fahrzeug seiner Wahl 
an einem von 21 Standorten 
in ganz Tirol in Empfang neh-
men. Schnell sein lohnt sich, die 
Vergabe erfolgt nach dem First-
Come-First-Served-Prinzip. 
Wer noch einen Platz ergattern 
möchte, findet die Anmeldung 
sowie weitere Details unter:
tirol2050.at/testaktion

42 unterschiedliche E-Auto-Modelle stehen im Rahmen der Testaktion zur Verfügung.
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Gerätealtbatterien

Psychosoziales Zentrum

Kleine Kraftpakete,
große Verantwortung
Batterien stecken in Alltagsgerä-
ten wie Hörgeräten oder Blut-
druckmessern. Sie enthalten 
wertvolle, aber auch schädliche 
Stoffe. Werfen Sie leere Batte-
rien nicht in den Mistkübel. 
Auch sie können in den Sam-
melstellen abgegeben werden. 
In vielen Supermärkten gibt es 
außerdem Sammelboxen für 
alte Batterien.

Was zählt zu den Altbatterien?
 	 Einwegbatterien, z. B. aus 

Hörgeräten, Taschenlampen, 
Fernbedienungen
 	 Lithium-Akkus, z. B. aus 

Mobiltelefonen, Rollstühlen, 
E-Bikes (= Fahrräder mit Elek-
tromotor)

Bevor ein altes Elektrogerät 
abgegeben wird, sollten die 
Batterien entfernt und separat 
gesammelt werden. So wird 
verhindert, dass Schadstoffe 
freigesetzt werden. Bei Lithi-
um-Batterien besteht außerdem 
Brandgefahr.

Wo können Elektroaltgeräte 
und Altbatterien entsorgt
werden?
 	 Sammelstellen: Über 2.000 

kommunale Sammelstellen und 
Recyclinghöfe in ganz Öster-
reich nehmen Elektroaltgeräte 
und Batterien kostenlos an.
 	 Händler: Größere Geschäfte 

mit über 150 m² Verkaufsfläche 
nehmen Altgeräte beim Kauf 
eines Neugeräts kostenlos zu-
rück.

Reden wir darüber
Belastende Ereignisse können 
eine Krise auslösen. Daher bie-
ten die Psychosozialen Zentren 
im Auftrag des Landes Tirol ein 
regionales, kostenloses und zeit-
nahes Angebot für:

 	 Menschen in
	 Belastungssituationen
 	 Personen mit

	 psychischen Erkrankungen
 	 Angehörige und das soziale 

	 Umfeld der Betroffenen

Wir wollen durch unser vertrau-
liches und leicht zugängliches 
Beratungsangebot schnelle, be-
darfs- und fachgerechte Unter-
stützung anbieten.

Unser Angebot
Ein erfahrenes, multiprofessio-
nelles Team begleitet den Weg 
aus der Krise. Wir arbeiten im 
regionalen Netzwerk aus Bera-
tungs-, Therapie- und Behand-
lungsmöglichkeiten zusammen.

 	 „Her mit Leer“: Batterien 
können in Sammelboxen bei 
Supermärkten wie BILLA, Spar, 
Hofer etc. und überall dort, wo 
sie verkauft werden, abgegeben 
werden.
 	 Abholung großer Geräte: 

Erkundigen Sie sich bei Ihrem 
Abfallverband oder einem be-
fugten Entsorger.

Tipps zur sicheren Entsorgung
 	 Altgeräte nicht im Haus-

müll entsorgen: Nur bei fach-
gerechter Entsorgung können 
wertvolle Rohstoffe recycelt und 
Umweltverschmutzung verhin-
dert werden.
 	 Batterien abkleben: Kleben 

Sie die Kontakte von Lithi-
um-Akkus mit Klebeband ab, 
um Kurzschlüsse zu verhindern.
 	 Daten löschen: Entfernen Sie 

alle persönlichen Daten von Ge-
räten wie Handys oder Laptops, 
bevor Sie diese entsorgen.

Das Wichtigste auf einen Blick
 	 Elektrogeräte und Batterien 

enthalten wertvolle Rohstoffe.
 	 Altbatterien stecken oft auch 

in kleinen Elektroaltgeräten wie 
elektrischen Lupen, Hörgeräten 
oder Blutdruckmessern.
 	 Bringen Sie defekte Geräte 

und Batterien zur Sammelstelle 
Ihrer Gemeinde.
 	 In vielen Supermärkten fin-

den Sie Sammelboxen für Alt-
batterien.
 	 Der Sammelstellenfinder 

zeigt auf Knopfdruck den Weg 
zur nächsten Sammelstelle.

www.elektro-ade.at

 	 Erstanlaufstelle: Kontaktauf-
nahme Montag bis Freitag von 
9:00 bis 14:00 Uhr unter Tel. 
050 500 oder www.psz.tirol
 	 Orientierung: Erörtern der 

individuellen Problemlage und 
Suche nach Möglichkeiten der 
Unterstützung
 	 Entlastung und Beratung: 

Beratungsangebote an Stand-
orten in ganz Tirol oder im An-
lassfall zu Hause
 	 Unterstützung und Vermitt-

lung: Überbrückung bis zum 
Beginn einer bedarfsgerechten 
Behandlung oder eines weiter-
führenden Angebots

PSZ Oberland: Reden wir darü-
ber – Vertraulich. Kompetent. 
Zeitnah. Kostenlos.

Montag bis Freitag
von 9:00 bis 14:00 Uhr
www.psz.tirol | Tel. 050 500

Pfarrgasse 32, A-6460 Imst
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Klarheit schaffen.
Bei allen Fragen rund 
um Bildung und Beruf.

Gut beraten in Imst
und Umgebung
Die bildungsinfo-tirol ist auch 
in Imst direkt vor Ort. Unsere 
erfahrenen Beraterinnen und 
Berater kennen die Region, 
die Gegebenheiten am Ar-
beitsmarkt und die Weiterbil-
dungsangebote im Bezirk sehr 
genau. Damit bieten wir nicht 
nur Orientierung, sondern 
auch konkrete Unterstützung 
bei der Umsetzung individu-
eller Bildungs- und Berufsziele.

Was wir bieten
Wir helfen dabei, Kompetenzen 
sichtbar zu machen, neue Mög-
lichkeiten auszuloten und indi-
viduelle Schritte zu planen – sei 
es für den ersten Berufseinstieg, 
den nächsten Karriereschritt 
oder eine völlige berufliche 
Neuorientierung. Dabei sind 
alle willkommen: Menschen 
in Umbruchsituationen, El-
tern nach der Familienphase, 
Wiedereinsteigerinnen und 
-einsteiger, Arbeitsuchende, 
aber auch Berufstätige, die sich 
weiterentwickeln möchten.

Unabhängig. Kostenlos. 
Vertraulich.
Unsere Beratung ist an keine 
Voraussetzungen geknüpft und 
orientiert sich ausschließlich an 
den persönlichen Bedürfnissen. 
Das Ziel: Klarheit schaffen bei 
allen Fragen rund um Bildung 
und Beruf. Dabei unterstützen 

wir, gut informierte Entschei-
dungen zu treffen.

Ein Angebot für
Erwachsene im Bezirk Imst
Gerade im ländlichen Raum ist 
es wichtig, wohnortnahe und 
verlässliche Ansprechpersonen 
zu haben. Wir wissen, was vor 
Ort gebraucht wird – und wie 
man vorhandene Potenziale 
nutzen kann.

Neugierig geworden? 
Dann vereinbaren Sie einfach 
einen kostenlosen Beratungs-
termin in Imst – entweder per-
sönlich vor Ort oder flexibel als 
Videoberatung. Sie finden uns 
in den Räumlichkeiten der Ar-
beiterkammer in Imst, Rathaus-
straße 1, 6460 Imst.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such – und begleiten Sie auf 
Ihrem Weg.

Ob Jobwechsel, Wiedereinstieg oder einfach der Wunsch nach 
beruflicher Weiterentwicklung – im Laufe eines Lebens stellen 
sich immer wieder Fragen rund um Bildung und Beruf. Gerade 
in einer Zeit, in der sich die Arbeitswelt rasant verändert, sind 
fundierte Entscheidungen wichtiger denn je.

www.gasthaus-sonne.at
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Die Tigermücke: Eine invasive Mückenart
Aedes albopictus
Die Asiatische Tigermücke 
stammt ursprünglich aus 
Südostasien. Seit ca. 30 Jah-
ren breitet sie sich von Süden 
her in Europa aus. Steigende 
Temperaturen im Zuge der 
Klimaerwärmung begünstigen 
diese Verbreitung, 2022 wurde 
die Tigermücke in Österreich 
erstmals in allen Bundesländern 
nachgewiesen.
In Städten bieten Parks und 
Gärten viele potenzielle Brut-
stätten und erleichtern so die 
Ansiedlung der Tigermücken. 
„Wärmeinsel“-Effekte und 
künstliche Bewässerung erhö-
hen ihr Überleben und den 
Bruterfolg. Es ist daher davon 
auszugehen, dass sich die Ti-
germücken ohne geeignete Ge-
genmaßnahmen noch weiter 
ausbreiten werden.

Tigermücken sind Container-
brüter und bevorzugen zur Ei-
ablage kleine Wasserstellen wie 
zum Beispiel:

 	 Baumhöhlen
 	 Regentonnen
 	 Vogeltränken
 	 Gießkannen
 	 Blumenvasen
 	 verstopfte Dachrinnen
 	 Pflanzenuntersetzer
 	 Dosen
 	 Flaschen
 	 Autoreifen

Tigermücken sind ab einer 
Temperatur von 10° C aktiv, 
meist von Mai bis Oktober.

Krankheiten
Tigermücken sind potentielle 
Überträger von bei uns noch 
nicht üblichen Krankheiten wie 
zum Beispiel:
 	 West-Nil-Fieber
 	 Dengue-Fieber
 	 Zika-Virus-Infektion oder
 	 Chikungunya-Fieber

Mosquito Alert
Tigermücken können über die 
Mosquito-Alert-App gemeldet 
werden.
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Sheila Hundegger 
Keramikobjekte & Bilder
Museumsgalerie Tarrenz
Freitag, 19. September 2025 
um 19:00 Uhr

Sheila wurde am 8. September 
1945 in London geboren und 
arbeitete dort in der Modebran-
che, wo sie Muster und Schnitte 
ausbesserte.
Sie kam dann 1969 nach Tar-
renz, wo sie ihre große Liebe, 
Werner Hundegger, kennen-
lernte und mit ihm mehrere 
Saisonen im Gastgewerbe in 
Gurgl im Winter arbeitete. In 
den Sommermonaten führten 
sie gemeinsam das Clubhaus des 
Tarrenzer Tennisvereins, wo sie 
durch ihre aufgeschlossene und 
hilfsbereite Art viele Freund-
schaften schließen konnte.
Ihre Leidenschaft zur Malerei 
entdeckte sie vor 30 Jahren und 
vertiefte ihre Kenntnisse in ver-
schiedensten Kursen beim Art 
Didacta in Innsbruck bei Prof. 
Siegele und Prof. Weissenbach. 
Sie war 2007 bei der Gründung 
des Vereins Kunstforum Salve-
sen dabei und war dort viele Jah-
re als Kassierin tätig. Vor ca. 15 
Jahren entdeckte sie ihre Liebe 
zur Keramik, begann mit der 
Töpferei und belegte mehrere 
Kurse bei der Imster Keramik-
künstlerin Helene Keller. Mitt-
lerweile steht die Keramik für 
sie mehr im Vordergrund, bei 
der sie hauptsächlich abstrakte 

Motive wählt. Bei der Malerei 
hingegen bleibt Sheila mehr 
beim Gegenständlichen, was 
sich im Zuge der Ausstellung 
in der Museumsgalerie zeigt. 
Die Liste ihrer Einzel- und Ge-
meinschaftsausstellungen ist 
lang und umfangreich: ange-
fangen im Jahr 2000 im Club-
haus des Tennisvereins Tarrenz, 
in den Jahren darauf im Thera-
piezentrum Weber Imst, Bibli-
othek Tarrenz, mehrere Ausstel-
lungen im Kunst im Advent, AK 
Tiroler Kunstmarkt Imst, Mu-
seumsgalerie Tarrenz und Land 
Art Kunstforum Salvesen, um 
nur einige zu nennen.

Der Museumsverein freut sich 
schon sehr auf diese interessante 
und vielfältige Ausstellung mit 
Sheila und wir laden euch dazu 
herzlich ein!
Das Museumsteam wird euch 
gerne wieder während der Ver-
nissage am 19. September ab 
19:00 Uhr mit Kiachln und 
Getränken verwöhnen!

Öffnungszeiten
 	 jeweils Samstag

	 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
 	 Sonntag von 10:00 bis

	 12:00 Uhr bis einschließlich 
	 5. Oktober 2025

Für den Museumsverein
Obfrau Inge Eder

Die Vinzenzstube 
öffnet wieder
Der Sommer geht schön lang-
sam zu Ende und damit wird die 
Vinzenzgemeinschaft Tarrenz 
ihre Vinzenzstube im Pfarrsaal 
am Dienstag, 2. September und 
dann wieder jeden Dienstag von 
14:00 bis 17:00 Uhr öffnen.
So laden wir an diesem Nach-
mittag unsere treuen Stuben-
gäste, die stets hilfsbereiten 
Betreuerinnen und neue Inte-
ressierte an der Vinzenzstube zu 

einer kleinen, feinen Grillerei 
herzlichst ein.
Auch das „Vinzenztaxi“ steht 
wieder bereit: für die 1. Stube 
Anmeldung bei Martha Köll 
unter Tel. 0650 639 53 00 bis 
10:00 Uhr am 2. September.
Wir wünschen noch schöne 
Sommer- und Herbsttage und 
freuen uns auf dein Kommen.
Vinzenzgemeinschaft Tarrenz

 [Erich Lung]
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Programm

Freitag, 5. September 
 	14:00 Eröffnung Markt 
 	Markttreiben, Betrieb 	

	 Badezuber & Feldlager 	
	 von 14:00 – 22:00 Uhr

Samstag, 6. September
 	Markttreiben von 

	 10:00 – 23:00 Uhr
 	Betrieb Badezuber 

	 10:00 – open end
 	Feldlager

	 10:00 – 22:00 Uhr
 	Weapons check für die 

	 Kämpfer: 10:00 Uhr
 	Kämpfe von 11:00 – 

	 15:00 Uhr und von 
	 16:00 – 18:00 Uhr

Sonntag, 7. September
 	Markttreiben und 

	 Betrieb Badezuber von 
	 10:00 – 16:00 Uhr, 
 	Feldlager

	 10:00 – 15:30 Uhr
 	Kämpfe: 11:00 – 13:00 

	 Uhr, anschließend
	 Siegerehrung

Bitte beachten:
Aufgrund der Natur
des Kampfgeschehens
kann es bei den Zeiten
umständebedingt zu
Verschiebungen kommen!

Freitag
Erwachsene: € 5,00
Kinder und Jugend frei

Samstag und Sonntag
Erwachsene: € 9,00
Familien: € 20,00
Kinder/Jugend ab 10: € 5,00
Kinder bis 9 Jahre: frei

Von Freitag, 5. September, bis Sonntag, 7. September, findet neben stimmungsvollem Markttreiben im gesamten Gelände der
Knappenwelt dort auch ein absolut einzigartiges Sportereignis statt – das größte Medieval Combat Turnier Österreichs!
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Das erwartet euch
 	 IMCF Austria Tournament 
 	 Buhurt 5v5 
 	 Buhurt 10v10 
 	 Duell Schwert & Schild 
 	 Duell Langschwert 

Rahmenprogramm
 	 reges Markttreiben, Tanz, 

	 Spiel, Gaukelei & Feuershow 
 	 mittelalterliche Taverne und 

	 Marketenderey für euer
	 leibliches Wohl 
 	 der mit Abstand schönste 

	 Badezuber der Welt

An dieser Stelle möge
nun der Herold sprechen:
„Höret, höret, edle Leut’ von 
nah und fern!
Wir verkünden mit freudigem 
Herzen und lautem Hurra das 
große Ritterturnier zue Tarrenz, 
welches am Fuße des Berges 
Tschirgant stattlich abgehalten 
wird vom 5. bis zum 7. Tage des 
Monats September im Jahre des 
Herrn 2025!
Ein gar herrlich Spektakel des 
Mittelalters erwartet euch in-
mitten der ehrwürdigen Knap-
penwelt zue Tarrenz – ein Ort 
voll rauchigem Lagerfeuerduft, 
klirrendem Stahl und fröh-
lichem Markttreiben. 
Mutige Reckinnen und Recken 

aus aller Herren Länder messen 
sich im Vollkontaktturnier, wo 
Schild auf Schild trifft und das 
Schwert helle Lieder singet!

Freuet euch fürwahr auf
 	 Minneklänge und

	 Spielmannsweisen
 	 köstlich Labung durch

	 Speis und Trank
 	 wackere Schaukämpfer und 

	 -kämpferinnen (!!),

Knappenwelt-Spektakel vom 5. bis 7. September
Ritterturnier zue Tarrenz & mittelalterlicher Markt

 	 ein gar prächtiges Heerlager
 	 und lustige Gaukeley, dass 

	 einem die Tränen der Kurz-
	 weil übers Antlitz kullern!

So denn, traget euch diesen Ter-
min mit Feder und Tinte wohl 
ein – oder wie auch immer ihr’s 
in eurem Zauberkästlein spei-
chert – und kommet zuhauf!
Das volle Programm offenbaret 
sich euch auf der magischen 

Schriftrolle des Weltnetzes:
www.knappenwelt.at

Gott zum Gruße, gehabet
euch wohl – wir sehen uns
beim Turney!“     [b.tanzer, i.ra-kie]
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Rappenkopf von Scheibe (St. Leonhard)
Termin	 Samstag, 6. September 2025
Leitung	 Stefan Waibl
Charakteristik	 mittelschwere Wanderung,
	 ca. 1.000 hm, 3 Stunden
Anforderungen	 Trittsicherheit
Ausrüstung	 Wanderausrüstung
Anmeldung	 bis Mittwoch, 3. September 2025 bei 
	 Stefan Waibl, Tel. 0660 522 55 80
Treffpunkt	 Shell-Tankstelle, 7:00 Uhr

Serles, 2717 m
Termin	 Mittwoch, 17. September 2025
Leitung	 Günter Fringer
Charakteristik	 mittelschwere Wanderung,
	 ca. 1.100 hm, 3 Stunden
Anforderungen	 Trittsicherheit
Ausrüstung	 Wanderausrüstung
Anmeldung	 bis Mittwoch, 10. September 2025 
	 bei Günter Fringer, Tel. 0664 1041539
Treffpunkt	 Shell-Tankstelle, 7:00 Uhr

Sommerprogramm 2025

Datum	 Team	 Gegner	 Uhrzeit

FR 5.9.	 U10A	 SV Weissenbach	 18:00 Uhr

	 Damen	 SPG Oberland	 20:00 Uhr

SA 6.9.	 U10B	 SV Umhausen	 14:30 Uhr

	 U13	 SPG Vils/Pflach/Lechaschau	 16:00 Uhr

FR 19.9.	 U13	 FC Tiroler Zugspitze	 17:30 Uhr

	 Herren	 FC Patscherkofel	 20:00 Uhr

SO 21.9.	 U10B	 SPG Silz / Mötz A	 13:30 Uhr

	 U12B	 SV Längenfeld	 13:30 Uhr

	 U10A	 FC Tiroler Zugspitze	 15:00 Uhr

	 Damen	 SV Kematen	 17:00 Uhr

DI 23.9.	 Damen	 Tirol Cup – SV Kematen	 20:00 Uhr

FR 26.9.	 U15A	 SPG Westl. Mittelgebirge	 18:00 Uhr

SO 28.9.	 U10B	 FC Fritz Oberhofen/Pfaffenh.	 11:00 Uhr

	 U13	 SC Breitenwang	 12:30 Uhr

	 Damen	 SK Jenbach	 14:30 Uhr

	 Herren	 SPG Lechtal	 17:00 Uhr

Die aktuellen Termine und etwaige Verschiebungen und 
wetterbedingte Absagen werden auf www.fctarrenz.com, 
auf Facebook und auf Instagram bekanntgegeben. 

HeimspieleHeimspieleSeptember
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Einladung

Club-Nachmittag in der 
Brugge im Gemeindeamt 
in Tarrenz

Montag, 8. September
von 13:00 bis 17:00 Uhr

Wir organisieren gerne 
die An- und Rückfahrt. 
Um Anmeldung unter 
Tel. 0660 642 78 68
wird gebeten.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obmann Stefan Permoser

Kostenlose
Rechtsberatung
Die kostenlosen Rechtsbera-
tungen im Jahr 2025 wird Frau 
Dr. Pechtl-Schatz an folgenden 
Tagen in der Gemeinde Tarrenz 
abhalten.

 	Dienstag, 16.09.2025
 	Dienstag, 14.10.2025
 	Dienstag, 11.11.2025
 	Dienstag, 09.12.2025

Beratungszeit ist von 16:00 bis 
17:00 Uhr im Parterre des Ge-
meindeamts (großes Sitzungs- 
zimmer). Es wird um vorherige 
telefonische Terminvereinba-
rung in der Kanzlei Dr. Esther 
Pechtl-Schatz unter Tel. 05412 
630 30 bzw. um Anmeldung 
per Mail gebeten unter:
imst@anwaelte.cc

Rechtsanwältin
Dr. Esther Pechtl-Schatz
Rathausstraße, 6460 Imst
www.anwaelte.cc

Mutter-Eltern-
Beratung
Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mitarbei-
terinnen der Mutter-Eltern-Be-
ratung beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen Fragen.

Wann? Dienstag, 9. September
von 9:00 bis 10:30 Uhr
Wo? Gemeindeamt Sitzungssaal

Die Mutter-Eltern-Beratung ist
eine Einrichtung der Landessa-
nitätsdirektion für Tirol.

Hebamme:
Julia-Christin Casdorf,
St. Wendelin 74, Nassereith,
Tel. 0677 615 938 64

Im Museum wird wieder 
frisches Brot gebacken!
Am Samstag, den 6. Septem-
ber, backen unsere Museums-
bäckerinnen wieder frische 
Bungerlochlaibele mit Grische 
für euch, welche wir beim 
Museumseingang von 8:00 
bis 12:00 Uhr zum Verkauf 
anbieten.
Rosi Paolazzi erweitert das An-

gebot mit frisch gebackenen 
Salzstangen!
Wir würden uns freuen, wenn 
auch ihr eine von euch gelieb-
te Brotsorte vorstellt. Dabei 
bekommt ihr natürlich unsere 
Unterstützung! Wir freuen uns 
schon auf euer Interesse!

Die Museumsbäckerinnen

Yoga-Mix
Je nach Bedarf, Wunsch und Level 
werden wir gemeinsam entscheiden, 

welches Yoga wir praktizieren.

Somit ist dieser Kurs für Mann, Frau, 
jung, schon länger jung, Anfänger und 

Fortgeschrittene geeignet.

Ab Montag 22. September um 19:30 Uhr 
10 x 90 Minuten 

Energieausgleich € 160,00

Im Seminarraum, Mehrzweckgebäude, Tarrenz.

Auf Fragen und Anmeldungen freut sich 
Melvi Gasparro, Tel. 0660 508 72 75 

melvi@bhaga-yoga.at

Transport und Baggerarbeiten
Daniel Greuter | Strad 20 | 6464 Tarrenz

Tel. 0676 790 0837 | daniel.greuter@gmx.at



www.tarrenz.at
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Di. 02.09. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrsaal Seite 15

Fr. 05.09. 14:00 – 22:00 Uhr Ritterturnier – Markttag Knappenwelt Gurgltal Seite 16

Sa. 06.09. 7:00 Uhr ÖAV-Tour Rappenkopf Shell-Tankstelle Seite 17

Sa. 06.09. 8:00 – 12:00 Uhr Brotbacktag mit Verkauf Heimatmuseum Seite 19

Sa. 06.09. 10:00 – 23:00 Uhr Ritterturnier – Markttag & Kämpfe Knappenwelt Gurgltal Seite 16

Sa. 06.09. 15:00 Uhr Conins Folk Club Sinnes Waldrast Seite 18

So. 07.09. 10:00 – 16:00 Uhr Ritterturnier – Markttag & Kämpfe Knappenwelt Gurgltal Seite 16

Mo. 08.09. 13:00 – 17:00 Uhr Pensionisten Club-Nachmittag Gemeindeamt, Brugge Seite 19

Di. 09.09. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrsaal Seite 15

Di. 09.09. 9:00 – 10:30 Uhr Mutter-Eltern-Bratung Gemeindeamt, Brugge Seite 19

So. 14.09. ab 11:00 Uhr Tarrenzer Schafschied Gasthaus Sonne Seite 18

Di. 16.09. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrsaal Seite 15

Di. 16.09. 16:00 – 18:00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung Gemeindeamt Seite 19

Mi. 17.09. 7:00 Uhr ÖAV-Tour Serles Shell-Tankstelle Seite 17

Fr. 19.09. 19:00 Uhr Vernissage von Sheila Hundegger Heimatmuseum Tarrenz Seite 15

Fr. 19.09. 20:00 Uhr FC Tarrenz Heimspiel Gebietsliga West Sportplatz Lenzenanger Seite 17

So. 21.09. ab 10:30 Uhr Autofreier Erlebnistag Standorte im Gurgltal Seite 18

Mo. 22.09. 19:30 Uhr Start Yoga-Mix mit Melvi Mehrzweckgebäude Seite 19

Di. 23.09. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrsaal Seite 15

Fr. 26.09. 14:00 –16:00 Uhr Start Kinderturnen in Tarrenz Turnsaal Volksschule Seite 18

So. 28.09. 17:00 Uhr FC Tarrenz Heimspiel Gebietsliga West Sportplatz Lenzenanger Seite 17

Di. 30.09. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrsaal Seite 15

Wochenend-Dienste praktische Ärzte

06./07.09. Dr. Florian ALBRECHT Imst, Dr.-Carl-Pfeiffenberger-Straße 24 05412 66100

13./14.09. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

20./21.09. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 20 05412 66753

27./28.09. Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Informationen auf
www.aektirol.at (Nachtbereitschaft) oder unter der Telefonnummer 141

Zwiderwurz

Schoko-Frust
Die gute Nachricht: Ös-
terreich ist Europameister! 
Yippieh! Die schlechte: 
Leider nur bei der Inflati-
on! Wir bekommen immer 
weniger für unser Geld.
So kostete 2020 z.B. eine 
Tafel Milka-Schokolade 
noch 1,09 Euro. Inzwi-
schen kostet sie mehr als 
doppelt so viel! In Geld 
zwar immer noch „nur“ 
1,99 Euro, allerdings sank 
die Menge nun von 100 auf 
90 Gramm. Aber Verzicht 
soll ja was „Kuuhles“ sein. 
Oder wie hört man immer 
wieder: Weniger ist mehr. 
Das Mehr ist in diesem Fall 
ein Weniger an Kalorien. 
Was ja nicht schlecht wäre, 
wäre es nicht eine versteckte 
Preiserhöhung, eine richtige 
Mogelpackung.
Letztens wollte ich eine an-
dere Schoko-Marke kaufen, 
die bisher 2,29 gekostet hat 
und was sah ich dann: 2,99! 
Wollt ihr mich ver…?! Das 
Süße macht mich langsam 
sauer. Vielleicht ist es an der 
Zeit, der Schokoladen-Sucht 
„Adieu“ zu sagen.
Und dann noch dieser „Ös-
terreich-Aufschlag“, soll hei-
ßen, Lebensmittelkonzerne 
verlangen in kleineren Län-
dern einfach höhere Preise. 
Modernes Raubrittertum 
auf unser aller Rücken bzw. 
Geldbörse. Geld macht 
nicht glücklich. Darum 
wollen uns die Konzerne 
wohl davon befreien.
Das macht alles nicht froh. 
Andererseits: Sollen wir 
uns auch noch unsere gute 
Laune nehmen lassen? Nö, 
sicher nicht!                [mac]

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbesponsoren: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / 
Allianz, Alexander Eder / Autohaus Krißmer / Driving Village / Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / 
Gasthof Sonne, Andreas Krajic / Hotel Gurgltaler Hof / INVIBE Tarrenz / Fa. Josko, Dietmar Gotsch / 
Larcher Steinmetz GesmbH / Malerei Mario Deutschmann / Ofenbau Stangl, Werner Stangl / 
Dr. Esther Pechtl-Schatz / Fa. Ramco / Patscheider Sport GmbH / Sinnes Waldrast, Familie Fringer / 
Starkenberger Schloss-Stube / Transporte & Erdbewegung Daniel Greuter / Tiroler Versicherung, 
Benedikt Schmid / Uniqa, Ulrich Plattner / zoller.planen.bauen, Stefan Zoller

Wochenend-Dienste Zahnärzte

06./07.09. Dr. Maurice HEGER Ötztal-Bahnhof, Bahnhofplatz 1 05266 87142

13./14.09. Dr. Mathias KELLER Imst, Dr.-Carl-Pfeiffenberger-Str. 16 05412 62615

20./21.09. DDr. Elisabeth KNIERZINGER Zams, Hauptstraße 53 05442 20990

27./28.09. Dr. Mirza KURTALIC Silz, Bahnhofstr. 10 0676 5913291
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Weitere Veranstaltungen &
wichtige Termine im September


